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“Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen“ (Mt. 25) 

Der sechste und jüngste Schatz “Flüchtlingsarbeit“
Mit der Einrichtung von Erstaufnahme und GU Conn Barracks kam 
sie von selbst. Zuerst kamen Menschen aus der Ukraine und Syrien 
zum Gottesdienst. Schon lange betete ich beim Abendmahl für die 
verfolgten Christen in Nahost – jetzt waren sie da. Im Januar 2016 
entschied der Kirchenvorstand mehrheitlich, zwei iranische Christen 
ins Kirchenasyl aufzunehmen. Wir hatten geeignete Räume und 
einige engagierte HelferInnen. Das war, ohne es zu ahnen, der Anfang 

einer spannenden, lehrreichen, uns alle bereichernden weitgehenden 
“Erfolgsgeschichte“. Immer eine Gradwanderung zwischen Liebesgebot 
und Illegalität, um den Staat vor Missachtung der Menschenwürde zu 
bewahren. Die meisten Kirchenasyle (KA) schützten Flüchtlinge aus dem 
Iran, Afghanistan und Afrika vor der Abschiebung in ein Dublin-3-Land, 
d.h. vor Schikanen, Obdachlosigkeit, Hunger, Gewalt, Vergewaltigung 
und auch Tod! 21 KA waren es, die meisten haben ihr Ziel erreicht. Viele 
konnten wir aus Raummangel leider nicht aufnehmen. Sie dauerten bis 
zu 18 Monaten. Das heißt, fünf meist junge Männer und ein Ehepaar, in 
immer wieder wechselnder Zusammensetzung und ich, die Einheimische, 
in einem Haus, einer Art Familie. Wir redeten in Englisch, Deutsch, Farsi… 
miteinander, teilten den Alltag... Ich genoss manches köstliche Essen, hatte 
Einblick in ihre Kultur, Politik, Probleme; ich bewunderte die Lebensfreude 
unserer Afrikaner trotz grauenhafter Erlebnisse, Leidensfähigkeit und 
Geduld der Afghanen, den tiefen Glauben unserer iranischen Christen. 
Allen gemeinsam waren viele Ängste, die Hoffnung, anerkannt zu werden, 
große Bereitschaft zur Integration, die Sehnsucht nach erfülltem Leben. 
Die meisten Flüchtlinge sind kluge, sensible, und dankbare Menschen. Weil 
sie bei uns das Christsein als Religion auch der Liebe wahrnahmen, ließen 
sich einige Afghanen in und außerhalb des KA bei uns taufen. Das bedeutet 
intensive Begleitung und Vorbereitung der “Glaubensprüfung“ bei BAMF/
und Verwaltungsgericht! Trotz vieler Arbeit und Stress sind Gewinn und 
Bereicherung größer. Es sind tiefe Freundschaften gewachsen, worin auch 
meine fast 97-jährige Mutter eine wichtige Rolle spielt. Einige arbeiten 
im KV, als Mesner und Lektoren mit. Es wäre nicht möglich gewesen ohne 
die Offenheit von KV und Gemeinde, Spenden für viele Kosten, so dass der 
knappe Gemeindehaushalt nicht belastet wurde. Woran liegt es, dass gerade 
in Dreieinigkeit als einzige Gemeinde im Dekanat Flüchtlingsarbeit möglich 
ist? Vielleicht, weil sie klein und finanziell arm ist, weil Menschen mit 
schmalem Geldbeutel oft mehr Verständnis und Solidarität für Menschen in 
Not aufbringen können, ein großes Herz und weiten Horizont haben, um zu 
tun, was Jesus sagt: “Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen“. Ein 
wahrer Schatz!

Vorwort

(Pfarrerin Loos)
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„ Vesperkirche 2021“

Und .. was ist mit der 
Vesperkirche?

Findet sie statt? Oder 
ist sie abgesagt? Viele 
haben schon danach 
gefragt. Die Vesper-
kirche in Schweinfurt 
ist inzwischen kaum 
mehr wegzudenken 
aus der Zeit der kalten 
Wochen am Jahresan-
fang. Alle Jahre wieder 
hat sie seit ihrem Start 
im Jahr 2015 statt-
gefunden, als große 
gemeinsame Einladung 
von evangelischer 
Kirche und Diakonie 
in Schweinfurt an 
Menschen mit ganz 
unterschiedlichen Lebens-
geschichten und Hintergrün-
den, sich hier zu begegnen, 
teilzuhaben an diakoni-
schen und seelsorgerlichen 
Angeboten, miteinander als 
Gäste in der Kirche am Tisch 
zu sitzen, zuvorkommend 
bedient zu werden, zu essen 
und dabei ins Gespräch zu 
kommen. Wie viele – gene-
rationen- und konfessions-
übergreifend - bringen sich 
hier ehrenamtlich ein als 
Gastgebende! Und wenn 
die, die mehr haben, für das 
Essen mehr geben und damit 
auch das derer, die weniger 

haben, mitfinanzieren, hat es 
etwas von „ausgleichender 
Gerechtigkeit“. So war es 
auch für 2021 gedacht, der 
neue Termin wurde nach der 
Vesperkirche 2020 gleich ins 
Auge gefasst. 
Aber dann kam Corona. 
Nach und nach musste 
übers Jahr Vieles abgesagt 
werden, was schon geplant 
war, und immer mehr wurde 
es dem Vesperkirchen-Steu-
erungs- und -Planungs-
team deutlich, wie sehr 
viel „anders“ als gewohnt 
eine Vesperkirche im Jahr 
2021 aussehen müsste. Ver-
schiedene Alternativen zum 

Bewährt-Vertrauten 
wurden überlegt 
und ins Gespräch 
gebracht, aber alles 
war uns zu weit weg 
vom Original „unserer 
Vesperkirche“, von 
Atmosphäre und Ziel.  
Sich jetzt z.B. „auf 
Abstand“ auf dem 
Martin-Luther-Platz 
zu treffen und dort 
einen kleinen Happen 
zu essen, hieße ja 
doch, jede*r bliebe 
letztlich mit sich 
allein, anstatt in der 
einladenden warmen 
Kirche aufgenommen 
zu sein und sich will-
kommen zu fühlen 

beim Miteinander-Sitzen 
in der Bank, im Hinter-
grund Tellerklappern und 
emsiges Küchentreiben, und 
dann Gastfreundlichkeit an 
geschmückten Tischen und 
den liebevoll für jeden Tag 
frisch gebackenen Kuchen zu 
erleben. Was wäre mit den 
Angeboten der Diakonie und 
den besinnlichen Momenten 
beim „Wort in der Mitte“, bei 
den Abendveranstaltungen 
und bei den Einstimmungs-
runden der Gastgeber*innen 
auf der Empore? 
Es wurde November, bis dann 
doch das Wort „Absage“ im 
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Raum stand.
Und da plötzlich kam sie, 
die Idee für die Vesperkirche 
2021, der alle zustimmen 
konnten:

Und… was ist nun mit der 
Vesperkirche 2021?
Ja, sie ist abgesagt. 
Und: Ja, sie findet statt.
Ganz anders.

Wie? Was?
Vom Donnerstag, 25. Feb-
ruar bis Dienstag, 9. März 
wird jeden Tag von 12 bis 
13 Uhr die „Vesperkirche 
in Impressionen“ in der 
St. Johanniskirche aufleben 
und stattfinden, Vesperkir-
chen-Rückblick als Bilder-
show der bisherigen sechs 
Vesperkirchen der Jahre 2015 
bis 2020, der beginnt mit 
einem „Wort in der Mitte“, 
und mit Musik, die zu hören 
sein wird. An den Sonn-
tagen 28. Februar und 7. 
März werden um 10.30 Uhr 
Vesperkirchen-Gottesdienste 
in St. Johannis gefeiert. Die 
bisherigen Gastgebenden der 
Vesperkirche werden dazu 
ganz besonders eingeladen. 
Coronabedingt sind, wie 
schon gewohnt, Abstände 
und Mund-Nasen-Schutz 
nötig, und größere Zusam-
mentreffen sind nicht mög-
lich. Essen und die Gemein-
schaft in gewohnter Weise 
kann es diesmal leider nicht 
geben.
Aber die gemeinsame Erin-

nerung und das, was heuer 
möglich ist, ist ein Vorge-
schmack auf das nächste 
Mal. Sie sind eingeladen, in 
die Kirche zu gehen, besinn-
liche zehn Minuten in der 
Kirche zu verbringen und 
gestärkt zu werden in der 
Hoffnung auf die nächste 
Vesperkirche.

Es ist  Absage - und 
zugleich Zusage auf Kom-
mendes. 
Vielleicht ist diese Zäsur 
auch Zeit zum Nachdenken, 
dass wir keinen Anspruch 
auf lieb gewonnene 
Gewohnheiten und Abläufe 

haben, sondern dass sie uns 
geschenkt werden – und 
wurden!, so reichhaltig 
schon und über mehrere 
Jahre hinweg. Und damit 
auch eine Chance, selbst-
verständlich Gewordenes 
beim nächsten Mal neu als 
Geschenk zu erleben. Und 
die Gemeinschaft umso 
intensiver zu genießen.

Herzliche Grüße im Namen 
des ganzen Vesperkir-
chen-Steuerungs- und -Pla-
nungsteams!

Brunhilde Käser und Gisela 
Bruckmann
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen

Offene BehindertenAr-
beit (OBA): Herausfor-
derungen und Angebote 
in Pandemie-Zeiten

Die Offene BehindertenAr-
beit (OBA) des Diakonischen 
Werkes Schweinfurt möchte 
- gerade in Zeiten der Coro-
na-Pandemie - das Bewusst-
sein auch auf Menschen mit 
Behinderung richten. Sie 
waren die Personengruppe, 
die im ersten Lockdown 
sehr lange nicht ihrer Arbeit 
in den Werkstätten nach-
gehen konnte und auf lieb-
gewonnene Aktivitäten und 
Kontakte verzichten musste. 
Ihre persönlichen Interessen 
wie selbstbestimmtes Leben 
und gesellschaftliche Teil-
habe wurden von der Politik 
kaum wahrgenommen. Doch 
gerade behinderte Menschen 
sind durch die Corona-Pan-
demie oftmals doppelt 
betroffen und beeinträch-
tigt. Denn einerseits sind 
für sie feste Strukturen und 
Tagesabläufe, Therapien und 
Ansprachen besonders wich-
tig, andererseits gehören 
sie aber meist zur Risiko-
gruppe und müssen deshalb 
geschützt werden. 
Die OBA der Diakonie 
Schweinfurt konnte nach 
der erfolgreichen Oster-
post-Aktion ab Mitte April 
Einzelspaziergänge und von 
Mitte Mai bis Ende Oktober 
Treffen in Kleingruppen 

anbieten - natürlich stets unter Einhaltung der aktuellen 
Hygienevorschriften. Auch konnten letztlich doch noch acht 
von 16 geplanten Reisen durchgeführt werden, die trotz 
Corona-bedingten Einschränkungen für alle Beteiligten in 
jeglicher Hinsicht ein voller Erfolg waren.
Im zweiten Lockdown blieb die OBA trotz geschlossener 
Werkstätten und Freizeitclubs erneut für viele Betrof-
fene Ansprechpartner und Begleiter. Unter Einhaltung der 
bestehenden AHA-Regeln fanden z. B. individuelle Ein-
zelspaziergänge und Spielaktionen statt. Darüber hinaus 
konnte mit stark beschränkter Teilnehmerzahl ein regel-
mäßiger Nachmittagstreff als Ersatz angeboten werden. 
Auf große Begeisterung stieß auch der eigens gestaltete 
Adventskalender im OBA-Schaufenster und auf der Home-
page sowie eine Adventsaktion, bei der über 100 Menschen 
mit Behinderung aus den seit Anfang November erneut 
geschlossenen OBA Freizeitclubs in ihrem Wohnheim oder 
privat zuhause besucht und mit einem kleinen Weihnachts-
geschenk überrascht wurden. Traditionell veröffentlicht 
und verteilt werden konnte das neue OBA-Jahresprogramm 
2021 (siehe www.obasw.de). Ab 1. Juni 2021 sucht die OBA 
eine neue Bleibe: Innenstadtbereich, 230-300 qm, barriere-
freie/r Zugang und WCs, 7,50 €/qm. 
 
OBA-Büro (Obere Straße 18) - Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 8 bis 15 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr, 
Freitag 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 09721 – 54 115 0, E-Mail: oba@diakonie-schwein-
furt.de

Eva Baunach
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de

Predigttelefon: 
09721-3707185
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MehrWegGottesdienst als Zoom-Andacht 
am 21.3. um 17:30 Uhr

Ein MehrWegGottesdienst, wie wir ihn gewohnt sind, 
wird noch eine ganze Weile nicht möglich sein. Online 
haben wir nun schon verschiedene Formate ausprobiert. 
Der letzte „Zoom-Gottesdienst“ hat allen, die dabei waren, 
sehr gut gefallen. Dabei treffen wir uns gemeinsam in 
einer Videokonferenz am PC oder Smartphone. Sie können 
aber auch (mit kleineren Einschränkungen) übers Telefon 
teilnehmen. Probieren Sie es doch mal aus!

Das Thema lautet diesmal: (Zuh)aushalten.

Sie brauchen: Eine halbe Stunde Ruhe, eine Kerze und 
Feuerzeug, ein Stück Schnur, das etwa so lang ist wie Ihr 
Bildschirm. Wir freuen uns auf Sie!

Die Teilnahme ist mit Smartphone, PC und Telefon 
möglich. So geht’s:

• Zugangsdaten und Infos jederzeit per Mail an zoom@
mehrweggottesdienst.de erhalten
• ab 20.3. auch auf www.mehrweggottesdienst.de/zoom
• Telefonische Anleitung unter 09721-3706895
• Oder einfach diese Nummer anrufen: 030 5679 5800 
und diese Daten angeben:
Meeting-ID: 992 5301 5513, Kenncode: 233046  
(am Telefon jeweils mit # abschließen)

Der Zugang erfolgt automatisch über einen speziellen 
Server, der den strengen Datenschutzvorschriften der 
EKD entspricht. Wenn Sie nicht möchten, dass andere 
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im Februar/März
„Süßer sind deine Zärtlichkeiten...“: Die Sinnlichkeit des 
Hohenliedes mit Schokolade entdecken
Datum: 05.02.2021, Zeit: 19:00-20:30 Uhr, Ort: online
Kosten: Ein Schokoladenpäckchen für eine Person 8,-€/ 
für zwei Personen 15,-€
Anmeldung und Überweisung bis 28.01.2021 beim EBW 
(Anmeldeformular, Telefon oder Mail)

Abendschoppen: Der Blick zurück in die Zukunft, das 
Jahr 2021
Datum: 10.02.2021, Zeit: 19:00-20:30 Uhr, Ort: online
Kosten: keine
Anmeldung bis 09.02.2021 beim EBW (Anmeldeformular, 
Telefon oder Mail)

Gespräch am Morgen: Anfreunden mit dem Tod
Datum: 18.02.2021, Zeit: 9:30-11:00 Uhr, Ort: online
Kosten: keine
Anmeldung bis 17.02.2021 beim EBW (Anmeldeformular, 
Telefon oder Mail)
Abendschoppen: Frauen im Vorstand
Datum: 10.03.2021, Zeit: 19:00-20:30 Uhr, Ort: online
Kosten: keine
Anmeldung bis 09.03.2021 beim EBW (Anmeldeformular, 
Telefon oder Mail)

Zuspruch in schwierigen Zeiten: Das Buch Tobit lesen 
und verstehen
Vortragsreihe: 15.03. - 19.4. - 17.5. - 14.6. - 5.7.2021
Zeit: 19-20:30 Uhr, Ort: online
Kosten: 15 Euro, 
Anmeldung bis 8.3.2021 bei der KEB (09721/702531 oder 
keb-schweinfurt@bistum-wuerzburg.de)

Gespräch am Morgen: Hilfe! - Quo vadis, Kirche? Der 
neue Landesstellenplan
Datum: 16.03.2021, Zeit: 9:30-11:00 Uhr, Ort: online
Kosten: keine
Anmeldung bis 15.03.2021 beim EBW (Anmeldeformular, 
Telefon oder Mail)

Ständig neue Schulungen
Online in Kontakt: Einfüh-
rung in die Online-Platt-
form Zoom für Interessierte 
und Ehrenamtliche
09.02.2021, 19:00-20:30 Uhr
17.02.2021,    9:30-11:00 Uhr
09.03.2021, 19:00-20:30 Uhr
15.03.2021,    9:30-11:00 Uhr
Ort: online, Kosten: keine
Anmeldung bis zum Vortag 
beim EBW (Telefon oder 
Mail). Wir setzen uns dann 
mit Ihnen in Verbindung.

Endlich wieder Familienbil-
dung!
Babys Spiel und Spaß: Spiel- 
und Bewegungsanregungen 
nach PEKiP
Datum: 25.01. - 01.02. – 
08.02. – 15.02. – 22.02.2021 
Zeit: 10-11:30 Uhr, Ort: 
online
Kosten: keine
Anmeldung bis zum Don-
nerstag vor der Veranstal-
tung beim EBW (Anmelde-
formular, Telefon oder Mail)
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Diakoniestation Schweinfurt Stadt
(Ambulanter Pflegedienst) 

Niederwerrner Str. 22 1/2, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 7011-0

Wilhelm-Löhe-Haus
(Dauer-, Kurzzeit-, Verhinderungs- und Tagespflege) 

Gymnasiumstraße 14, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 2087-200

Hilfen im Alltag
(Unterstützung im Haushalt) 

Niederwerrner Str. 22 1/2, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 29838-70

Pflegezentrum Maininsel
(Dauer-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege) 

Maininsel 14, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 94565-0
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Welch herrliches Geschenk ist die Musik?

Sie drückt Gefühle aus und bewirkt Gefühle in mir. Nach 
einem anstrengenden Arbeitstag, mehreren hintereinander 
folgenden Videokonferenzen oder Telefonaten. Sie ist ent-
spannend, aber auch anregend. Wie geht es Ihnen, wenn Sie 
Musik hören, klassische oder moderne?
Durch die anhaltende C-Pandemie ist die Musik, sowie auch 
die Kultur, in den vergangenen Monaten immer mehr in den 
Hintergrund gestellt worden. Viele Menschen, die mit oder 
durch ihr z. B. musisches Schaffen ihren Lebensunterhalt 
verdienten, haben darauf aufmerksam gemacht. Nur, wer 
hat das wirklich wahrgenommen? Wem fehlen Theater- 
oder Konzertaufführungen? Von was leben Künstler*innen 
oder Kulturschaffende?
Wer hat wahrgenommen, dass sich der Geburts- und Tauf-
tag des in Bonn geborenen, großen deutschen Komponisten 
Ludwig van Beethoven am 17.12.2020 zum 250. Mal jährte? 
Das große Konzert dazu, dirigiert vom bekannten Daniel 
Barenboim und gespielt vom renommierten West-Eastern-
Divan-Orchestra fand ohne Publikum statt. Ludwig van 
Beethoven war ein vielseitig begabter Mensch, der als Christ 
einmal gesagt haben soll, dass „über dem Sternenzelt ein 
liebender Vater wohne“. 
Ludwig van Beethoven vertonte im Finale seiner Neunten 
Sinfonie Friedrich Schillers Gedicht „An die Freude“. „Freude 
schöner Götterfunken, Tochter aus Elysium…“ (lat. für 
mythologischen Ort, Paradies der Glückseligen) beschreibt 
einen Aufruf zur und über die Sehnsucht nach Brüder-
lichkeit und Solidarität. Er war ein großer Humanist und 
Vertreter der Aufklärung, der sich auch für die Freiheit der 
Menschen einsetzte. Kein Zufall, dass dieser Hymnus seit 
Jahrzehnten für unser friedlich vereintes Europa steht! 
Musik, gerade heute, kann und soll unsere Herzen erfreuen, 
unsere Seelen wärmen, gegen Einsamkeit helfen, manch 
anstrengenden Arbeitstag und das Leben insgesamt leich-
ter ertragen lassen. Sie soll uns Mut und Kraft schenken 
- vor allem in Zeiten geschlossener Theater, Konzerthäuser, 
Museen. Für die dort Beschäftigten, aber auch alle Selb-
ständigen, ist das neben einer harten Prüfung eine extreme 

Existenzbedrohung. Keine*r 
kann uns seit Monaten per-
sönlich mit eigenen oder 
gespielten Werken erfreuen. 
Das sind große Verluste für 
die Kultur und die Lebens-
freude von Musiker*innen, 
Kunst- und Kulturschaf-
fenden. Ihnen, liebe Betrof-
fene, sowie Ihnen, liebe 
Leser*innen, wünschen wir 
eine Zeit mit viel Freude, 
auch an Musik, das Erleben 
von Solidarität, Nächsten-
liebe und Gesten, die für Sie 
„kleine Götterfunken“ im 
Alltag sein können.

Bleiben Sie behütet und 
gesund!       
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Was uns gerade beschäftigt – „Zoomanie“- 
Jugendarbeit digital
Wir gestalten Gre-
miensitzungen, 
Weihnachtsfeiern, 
Spieleabende und 
Konfi-Einheiten. 
Apropos Konfi-Ein-
heiten: Im Dezem-
ber haben wir in 
Zusammenarbeit 
mit der Fach- und Servicestelle für Konfi-Arbeit der ELKB 
und der EJ Würzburg Basisschulungen zum Thema „Digital 
Arbeiten mit und für Konfis“ für Pfarrer_innen angeboten. 
Spannende Überlegungen, die landauf landab gedacht und 
erprobt werden!

Schon gewusst? – Die Jugendleitercard (Juleica) 
ist der bundesweit einheitliche Ausweis für ehrenamtliche 

Mitarbeiter_innen in der 
Jugendarbeit.  Sie bietet 
dir in einigen Geschäften 
eine  Ermäßigung.
Wir bieten einen Grund-
kurs (Jugendleiter-
schulung) an, der dich 

in Kombination mit einem 1. Hilfe Kurs für die Juleica-
Beantragung berechtigt. Geplant ist eine Mischung aus 
Präsenztagen (Wochenende im Mai) und digitalen Schu-
lungseinheiten (Osterferien). 
Neben viel Spaß soll der Grundkurs dir die Grundlagen und 
das Wissen vermitteln, um die Aufgaben in der Kinder- und 
Jugendarbeit in deiner Kirchengemeinde oder Dekanatse-
bene motiviert, selbstbewusst, verantwortungsbewusst, 
reflektiert und mit viel Spaß anzugehen.  

Save the Dates
Dekanatsjugendkonvent zum Thema „Demokratie“ vom 
16.-18.04.2021 (digital und analog) 
Grundkurs 28.04.-01.04.2021 (digital und analog) mit 
Wochenende im Mai 

Bleib auf dem Laufenden und schau auf unserer Homepage, 
dem Insta- Profil oder bei Facebook vobei! 
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Jugendsekretärin
Annalena Kühne

Tel. 09721/24070-2
annalena.kuehne@

cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

CVJM-Freizeiten 2021

Venedig für 13-15jährige + 16-20jährige
vom 01.-13.08.21 

Gemeinsam wollen wir für zwei Wochen die Scout Base auf 
Mazzorbetto bewohnen. Diese Insel liegt in der Lagune von 
Venedig, somit sind verschiedene Ausflüge nach Venedig, 
den benachbarten Inseln und an den Strand geplant. Mit 
den Kanus werden wir die nähere Umgebung erkunden. 
Darüber hinaus haben wir natürlich auch wieder viele 
Geländespiele, Spaß am Wasser und ganz bewusst Zeiten 
mit Gott eingeplant. Das wird dein Sommer mit genialen 
Freunden, einer Menge Spaß, Strand, Kultur und Gott.
Preis bei Anmeldung bis 30.04. ab 475 €, danach ab 500 €, 
Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag 
Leistung: Fahrt mit der Bahn, feste Unterkunft, VP, Pro-
gramm, Leitung, Ausflüge, Auslandskrankenversicherung, 
Nachtreffen, Hygiene- und Schutzkonzept
Leitung: Freizeitteam

Schornweisach für 8-12jährige Jungs und Mädels
vom 05.-12.09.21

Für eine Woche bevölkern wir mitten im Steigerwald 
ein großes Gelände mit einem nahegelegenen See. Wir 
übernachten in einfachen Holzhütten, haben aber auch 
mehrere Gemeinschaftsgebäude für uns. Natürlich gibt es 
auch einen Lagerfeuerplatz und den perfekten Wald für 
Geländespiele. Was erwartet Dich? Witzige Spiele, bekannte 
und neue Sportarten, Geländespiele auch mal nachts, 
Basteln, Werkeln, Rätsel, Abenteuergeschichten, spannende 
Geschichten von Gott uvm.
Preis bei Anmeldung bis 31.05. ab 120 €, danach 130 €, 
Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag
Leistung: Fahrt im Reisebus, VP, Unterkunft, Programm, 
Leitung, Ausflüge, Hygiene- und Schutzkonzept
Leitung: Team von ausgebildeten und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern

Weitere Infos auf der Homepage.
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Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 06. Februar
Gottesdienst
Pfarrer Mulugeta

Samstag, 13. Februar
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 20. Februar
Gottesdienst
Pfarrer Mulugeta

Samstag, 27. Februar
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 06. März
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 13. März 
Gottesdienst
Lektorin Gosdin

Samstag, 20. März
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 27. März
Gottesdienst
Präd.in Roth

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

St. Johannis
Montag, 01. Feb., 19 Uhr

Lichtmess-Gottesdienst 
mit der Künstlerin Juliane 
Schölß und Dekan 
Bruckmann

Arche Dittelbrunn
Freitag, 05. März, 18 Uhr

Frauen-Weltgebetstag - ök. 
GD in St. Rochus in Dittel-
brunn

(Team)

Christuskirche
Samstag, 03. April, abends

Osterfeuer im Kirchenhof
(Special-Team) 
bitte auf aktuelle Informatio-
nen achten!

Kreuzkirche

Wenn Sie Abendmahl im 
Krankenzimmer möchten, 
melden Sie sich bitte bei 
Pfarrerin Rosa (über den 
Empfang oder Ihre Station). 

Die Gottesdienste finden 
momentan angepasst an die 
Möglichkeiten der Corona-
Pandemie in enger Abspra-
che mit den Heimleitungen 
statt, Termine werden jeweils 
heimintern bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus Maria Frieden
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

So
07.
Feb.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)
10:45 Zappel-
philipp und 
Himmelsforscher 
ToGo

09:30 VideoGD
(Pfr. Weich)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM 
Wein
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Pfr. Vocke)

So
14.
Feb.

09:30 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfrin. Vocke)

So
21.
Feb.

09:30 GD
(Pfrin. Holzinger, 
Pfr. Weich)
18:00 GOoDTime
(Vikarin Badstieber)

09:00 GD
(Präd. Pache)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
28.
Feb.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Pfrin. Vocke)

So
07.
März

09:30 GD
(Pfr. Weich)
10:45 Zappelphi-
lipp und Him-
melsforscher
(Zappelphilippteam)

09:30 VideoGD
(Pfr. Weich)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM 
(N.N.)

10:00 GD
(Pfr. Vocke)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*

*

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

11:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung +KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

So
07.
Feb.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
u. KinderGD
(Rel.-Päd. Rogge)
18:00 GD GD zum 
Valentinstag
(Pfrin. Renger/Kest-
ler) bitte im Pfarr-
amt anmelden!

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
14.
Feb.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 Lob-
preis GD/AM 
Livestream

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
21.
Feb.

10:00 GD/AM mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfr. Keßler-Rosa u. 
Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfr. i.R. Petersen)

So
28.
Feb.

11:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann 
u. Pfrin. Bruckmann)

So
07.
März

**

in den 
Wintermonaten 
findet der GD im 
Gemeindehaus 
Fisch in Oberndorf, 
Pfarrgasse 6, statt.



*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

11:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung +KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

So
07.
Feb.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
u. KinderGD
(Rel.-Päd. Rogge)
18:00 GD GD zum 
Valentinstag
(Pfrin. Renger/Kest-
ler) bitte im Pfarr-
amt anmelden!

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
14.
Feb.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 Lob-
preis GD/AM 
Livestream

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
21.
Feb.

10:00 GD/AM mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfr. Keßler-Rosa u. 
Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfr. i.R. Petersen)

So
28.
Feb.

11:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann 
u. Pfrin. Bruckmann)

So
07.
März

17

*
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

So
14.
März

09:30 GD/AM
(Pfrin. Molinari)

09:00 FamilienGD
(Pfr. Rambo u. KiGa 
Team)

10:30 FamilienGD
(N.N.)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
21.
März

09:30 GD
(Vikarin Badstieber)
18:00 GOoDTime
(Vikarin Badstieber)

09:00 GD
(Präd. Pache)

10:30 GD
(Diakon Holzheid)

10:00 GD

So
28.
März

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 
Konfirmation
(Pfr. Vocke)

(findet in der Kreuz-
kirche statt)

Do
01.
April

19:00 GD/AM 
zum Gründon-
nerstag
(Pfrin. Molinari)

19:00 BeichtGD/
AM
(Pfr. Rambo)

19:00 GD/AM
(N.N.)

19:00 GD/AM
(Diakon Dürr)

Fr
02.
April

09:30 GD/AM
(Pfr. Weich)
11:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM 
(N.N.)
14:15 Andacht 
zur Todesstunde
(Pfr. Rambo)

10:00 GD/Beich-
te/AM
(Vocke)

So
04.
April

09:30 FestGD
(Pfr. Weich)

Morgens
AuferstehungsGD 
im Archegarten
bitte auf aktuelle 
Informationen 
achten!

09:30 GD 10:30 GD
(Pfr. Dr. Oechslen)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*

*

*

*
Auferstehungs-

kirche
     

St. Lukas
       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
u. KinderGD
(Rel.-Päd. Rogge)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
14.
März

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Lektor Niemeyer)
19:00 Lob-
preis GD/AM 
Livestream

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

So
21.
März

10:00 GD/AM mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Präd. Rottmann)

09:00 
Konfirmation
(Pfr. Mulugeta)
11:00 
Konfirmation
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD mit 
KinderGD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
28.
März

18:00 GD/AM 18:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

19:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

Do
01.
April

10:00 GD/AM mit 
Livestream
(Pfr. Deininger)
15:00 Andacht 
zur Todesstunde
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)
15:00 Andacht
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Dekan Bruckmann)

Fr
02.
April

05:30 Osternacht/
AM
(Rottmann/Michalik/
Team)
10:00 GD/AM mit 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

05:30 Oster-
nachtsGD/AM
(Pfrin. Renger)
7:00 Aufer-
stehungfeier 
(Hauptfriedhof)
(Pfrin. Bruckmann)
10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
04.
April

in den 
Wintermonaten 
findet der GD im 
Gemeindehaus 
Fisch in Oberndorf, 
Pfarrgasse 6, statt.

*
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*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
u. KinderGD
(Rel.-Päd. Rogge)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
14.
März

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Lektor Niemeyer)
19:00 Lob-
preis GD/AM 
Livestream

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

So
21.
März

10:00 GD/AM mit 
Livestreamüber-
tragung u. KiGo
(Präd. Rottmann)

09:00 
Konfirmation
(Pfr. Mulugeta)
11:00 
Konfirmation
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD mit 
KinderGD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
28.
März

18:00 GD/AM 18:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

19:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

Do
01.
April

10:00 GD/AM mit 
Livestream
(Pfr. Deininger)
15:00 Andacht 
zur Todesstunde
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)
15:00 Andacht
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Dekan Bruckmann)

Fr
02.
April

05:30 Osternacht/
AM
(Rottmann/Michalik/
Team)
10:00 GD/AM mit 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

05:30 Oster-
nachtsGD/AM
(Pfrin. Renger)
7:00 Aufer-
stehungfeier 
(Hauptfriedhof)
(Pfrin. Bruckmann)
10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
04.
April
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Christuskirche

Maibacher Straße 50	 Tel.: 	09721/41101
97424 Schweinfurt	 Fax: 	09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@elkb.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Corona geschuldet

können immer kurzfristige Änderungen notwendig werden. 
An Gemeindeveranstaltungen können nach jetzigem Stand 
in Februar und März nur Gottesdienste und Online-Ange-
bote stattfinden.
Wir informieren Sie dazu aktuell auf unserer Homepage 
https://schweinfurt-christuskirche.de.

Bitte beachten Sie Gesetze und Regeln zum Infektions-
schutz. Sie sind staatlich und kirchlich gesetzt. Entspre-
chend haben wir eine Infektionsschutzkonzeption für 
unsere Kirchengemeinde erstellt.
Dazu gehört auch die Erfassung der Teilnehmenden bei 
Gemeindeveranstaltungen. Bitte melden Sie sich vorher an 
(Ausnahme: Gottesdienste können - nach jetzigem Stand - 
ohne Voranmeldung besucht werden.).
Denn wir wollen die Ausbreitung des Virus verhindern und 
Ihre und unsere Gesundheit erhalten.
An dieser Stelle: Herzlichen Dank allen, die in Sicherheits- 
und Hygieneteams Verantwortung übernommen haben. 
Ohne sie wären die Gottesdienste nicht möglich.

Wir haben Weihnachten gefeiert – dieses Mal ein 
bisschen anders!

An Weihnachten feiern wir die Geburt von Jesus – und 
haben das auch 2020 getan. Die Kälte bei der Wirtshaussu-
che in Bethlehem haben wir auch selbst ein wenig erlebt, 
denn unsere Heilig-Abend-Gottesdienste fanden mitten im 
Winter (natürlich veranlasst durch die Pandemie) im Freien 
statt: im Arche-Garten (siehe eigenen Bericht) und – etwas 
ganz Neues – als (stündliche) ökumenische Gottesdienste 
auf dem Schulhof der Gartenstadt-Schule zusammen mit 
der Gemeinde Maria Hilf. Damit Ansteckungen unmöglich 
wurden, verzichteten wir darauf, gemeinsam zu singen und 

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Vikarin Elise Badstieber
elise.badstieber@elkb.de
Tel. 09721 / 948787

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen
(soweit Corona das zulässt)
Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Michaela Schmitt, 
Tel. 09721 3707492
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:00 Uhr
Verantw.: Isabella Cyranek
Tel. 0176-0032575
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
(soweit Corona das zulässt)
Dienstags, 15:15 bis 16:15 Uhr
Donnerstags, 11 bis 12 Uhr
Pause in den Schulferien und 
Schulschließungen
Verantw.: B. Hellmann, E. Langer
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor
(soweit Corona das zulässt)
Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Demenz-Gruppe
(soweit Corona das zulässt)
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

Mi., 10.02.2021, 19:30 Uhr
Do., 11.03.2021, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche virtuell 
über Zoom

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die 
Situation sie erlauben.

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

hörten dafür auf einzelne Sän-
gerinnen und Instrumentali-
sten aus unseren Gemeinden. 
Mit Kerzen waren auf dem 
Schulhof die Familienplätze 
markiert und halfen so, immer 
den notwendigen Abstand 
voneinander zu halten.

Wir hörten die Weihnachtsgeschichte neu und verstanden 
dabei, dass nichts, nicht einmal eine Pandemie, verhindern 
kann, dass Gott Mensch (geworden) ist: „Es begab sich zu 
der Zeit, als Angela Kaiserin von Deutschland war. ... Die 
Zeiten waren nicht einfach, denn es wütete eine weltweite 
Pandemie. ... Da muss jede Familie, um gezählt und geimpft 

zu werden, in 
ihre Heimat-
stadt zurück-
kehren. Das 
geschah, 
als Markus 
König von 
Bayern war.“ 
(Hörspiel 
aus dem 

Jugendgottesdienst, nachzuhören auf www.christuskirche-
schweinfurt.de).

Zum Christfest feierten wir dann noch viele weitere Got-
tesdienste in unserer Gemeinde: mit reichlich Platz in der 
Christuskirche.
W.Weich

Heiligabend im Archegarten 2020

Viele machten sich auf den Weg. Zum 24. Dezember ist im 
Archegarten ein „Weg durch die Weihnachtsgeschichte“ 
entstanden.
In Einzelnen, ca. 20 Min. 
Durchgängen, wurden zwi-
schen 14:30 und 17:00 Uhr 
Familien und deren Angehö-
rige mit unterschiedlichen 
Aufgaben durch die vier 
Hauptstationen geführt.
 

Bild: Anand Anders

Bild: Anand Anders
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Konfirmation 2020

Weiterhin finden an Wochenenden 
Konfirmationsgottesdienste mit 
wenigen Konfirmand*innen und 
ihren Familien statt. 

Kurs für Konfirmation 2021

jeweils Fr/Sa:
12.-13.02.,
05.-06.03.,
19.-20.03.

Aktuelle Infos in www.
christuskirche-schweinfurt.de

Der Esel als Symbolfigur aus der Krippe begrüßte die Gäste 
und überreichte ihnen zusammen mit einem Teammitglied 
einen Umschlag mit Fragen zur Weihnachtsgeschichte. Der 
Esel war das Leitmotiv über 
den gesamten Weg, da er 
auch Maria und Josef nach 
Bethlehem begleitet hat. 
Um ein wenig die Beschwer-
lichkeit der damaligen Reise 
nachzuempfinden, begann 
die erste Station mit einem 
kleinen Hindernislauf. Dieser 
führte zur nächst größe-
ren Station: dem Stall. Hier 

sollten die 
Familien ein 
Krippenbild 
nachstellen, 
das für sie 
fotografiert 
wurde. 

Die dritte 
Station war bei den Hirten. Unter einem Sternenhimmel 
hörten die Familien einen Teil der Weihnachtsgeschichte. 
Auf dem Weg zur vierten und letzten Station ging es zum 
Weihnachtsbaum. Mit musikalischer Begleitung im Hinter-
grund („Oh, du fröhliche“) wurden die Familien gesegnet, 
konnten sich das Friedenslicht anzünden und mit nach 
Hause nehmen.

Die Idee zu diesem besonderen Konzept entstand aufgrund 
der Corona-Einschränkungen. Die positiven Rückmeldungen 
und die Freude aller Beteiligten motivieren uns jedoch zu 
einer Wiederholung – unabhängig von den äußeren Um-
ständen. Ohne unser großartiges Team wäre dieser Got-
tesdienst nicht möglich gewesen! Vielen Dank an alle, die 
den „Heiligabend im Archegarten 2020“ ermöglicht haben: 
Danke für eure Unterstützung. Danke für eure kreativen 
Ideen. Danke für eure Zeit! 

Alles Gute und Gottes Segen!
Elise Badstieber, Vikarin
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Seniorenkreis
kann wegen Corona in 
Februar und März leider 
nicht stattfinden

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Frauenfrühstück
Sobald die Corona-
Maßnahmen es wieder 
erlauben, werden wir wieder 
Frauenfrühstück abhalten.
Bitte beachten Sie die 
jeweiligen Abkündigungen 
und Bekanntmachungen.

Ihr Team vom 
Frauenfrühstück
Verantwortl.: Barbara Hellmann 
+ Team
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Trauercafé
kann wegen Corona in 
Februar und März leider 
nicht stattfinden

Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Gespräch am Morgen
Do., 19.02.2021, 09:30 Uhr
Do., 19.03.2021, 09:30 Uhr

Verantw.: Karl-Heinz Körblein
Ort: per Zoom (bitte anmelden)

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Weltgebetstag 2021

Auch 2021 wird am ersten Freitag im März, also am 5.3. 
der „Weltgebetstag – Frauen laden ein“ stattfinden. Die 
Gebetsordnung haben Frauen aus Vanuatu – einem aus 83 
Inseln bestehenden Inselstaat im Südpazifik, der erst ca. 
1980 unabhängig wurde – zusammengestellt. Wie jedes 
Jahr werden wir, wenn es mögliche Corona-Bestimmungen 
erlauben, diesen Gottesdienst wieder zusammen mit den 
Pfarreien St. Rochus (Dittelbrunn), Maria Hilf und St. 
Anton feiern. Geplant ist voraussichtlich ein Gottesdienst 
um 18 Uhr in St. Rochus in Dittelbrunn. Ob mit oder ohne 
anschließendes Beisammensein wird wohl kurzfristig 
entschieden. Halten Sie sich jedenfalls den Termin 
frei und achten Sie bitte auf entsprechende kirchliche 
Abkündigungen.

Barbara Hellmann

Kinder- und Jugendfreizeit

Dieses Jahr gehen wir auf eine magische 
Freizeit 2.0 mit Zaubertränken, Quidditch 
und fliegenden Besen. Im und um das Haus 
in Rothmannsthal haben wir viel Zeit für 
tolle Spiele, Lagerfeuer, Geländespiele, Basteln, Singen 
und noch vieles mehr. Dich erwartet viel Spaß in der 
Fränkischen Alb.

Für wen: 	 Kinder im Alter von 7-12 Jahren
Termin: 	 01.08.-08.08.2021
Ort: 	 Bert-Nowak-Haus, Rothmannsthal
Kosten: 	 165,00€
Leistungen: 	Vollverpflegung, Übernachtung in der 
	 Unterkunft, Fahrt im Reisebus, Betreuung, 
	 Programm, Ausflüge

Anmeldung und Information:	  Pfarramt Christuskirche
Ansprechperson: Maurice Breitkopf

www.kinderfreizeitsw.wordpress.com
Kinderfreizeit-sw@mail.de
Oder Onlineanmeldung:
https://kinderfreizeitsw.wordpress.com/anmeldung/
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Kirchweih 2020 in Gustav-Adolf

Am 3. Advent fand diesmal unser Kirchweihgottesdienst 
beinahe „in aller Stille“ statt, ich denke die Gründe sind 
hinlänglich bekannt. Eine Feier mit Kirchenkaffee, wie im 
Sommer noch erhofft, gab es nicht. Zumindest gab es eine 
musikalische Umrahmung mit Frau Schlosser an der Violine 
und Frau Skrzybski an der Orgel sowie 2 Sängerinnen des
Kirchenchores.

Die Festpredigt hielt Pfrin. Loos von unserer Pfarreischwe-
ster Dreieinigkeit. Sie bezog sich darin auf den Brief an 
die Gemeinde in Philadelphia aus der Offenbarung des 
Johannes (Offb. 3, 7-13). Ausgehend von dem Satz „denn 
du hast nur geringe Kraft und hast mein Wort bewahrt ...“ 
spannte Fr. Loos einen Bogen von ihrer Festpredigt 2014 
(85. Geburtstag), als es der Gemeinde ziemlich schlecht  
ging (Vakanz, dringende Sanierungen von Turm, Dach und 
Innenausstattung, Pfarrhausverkauf, Gemeindeleben fand 
kaum statt), bis 2020. Die Predigerin lobte den Einsatz des 
damaligen Kirchenvorstands und vieler anderer Ehrenamt-
licher. Sie verwies darauf, dass es doch ein kleines Pflänz-
chen Hoffnung gäbe. Pfr. Rambo brachte neuen Schwung 
ins Gemeindeleben (Geschichtenkreis, Predigt im Gespräch, 
Konfiteam), der auch die Ehrenamtlichen mitriss. Mit dem 
Wunsch, dass das Ausharren der Gemeinde belohnt werde 
(„Weil du mein Wort des Ausharrens bewahrt hast, will auch 
ich dich bewahren ...“).

Bei allem Lob für die Ehrenamtlichen und Pfr. Rambo 
vergaß die Festrednerin in ihrer typischen Bescheidenheit 
allerdings die Person, die in schwieriger Zeit weit mehr als 
eine Überbrückungshilfe war. Frau Loos erwies sich näm-
lich als wahre Pfarreischwester, immer zur Stelle wenn sie 
gebraucht wurde (Vakanzvertretungen, Seelsorgerin,
Starthilfe für Pfr. Rambo, der sich als Brasilianer erst einmal 
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Frauenkreis/Senio-
renkreis
Ort: Gemeinderäume
Verantw.: Lydia Baumgartner

Termine
im deutschen Bürokratiedschungel zurechtfinden musste, 
…). Dafür im Namen der Gemeinde herzlichen Dank.

In der Hoffnung auf eine weniger stille Kirchweih 2021

Wolfgang Schwarz

St. Martin, mal anders!

Der 11.11. ist für alle Kinder immer ein besonderer Tag. An 
diesem Tag laufen wir am Abend mit Laternen durch die 
Straßen und singen Laternenlieder. Doch in diesem Jahr 
ist ALLES ein bisschen anders. Die Umstände der Corona-
Pandemie ließen uns den traditionellen Ablauf überarbeiten.

Gemeinsam feierten wir das Fest des Heiligen St. Martin im 
Kindergarten.  In Gruppen getrennt, liefen die Kinder mit 
ihren angezündeten Laternen, singend im Hof. Jedes Kind 
trällerte fleißig die Lieder mit. Auch Pfarrer Rambo zündete 
am Kirchenfenster ein Licht für uns an.
Einige Kinder führten uns die Geschichte des Hl. Martin 
vor und alle Kinder schauten gebannt zu, wie Martin den 
Mantel mit dem Bettler teilte.

Den schönen Vormittag ließen wir in Bezugsgruppen mit 
selbstgebackenen Martinsgebäck und leckeren Kinder-
punsch ausklingen. So war es für alle ein schönes Fest, mit 
Laternen, Plätzchen und vielen lieben Gedanken an Sankt 
Martin.

Leider konn-
ten wir 
unseren tra-
ditionellen 
Laternen-
umzug mit 
Besuch und 
Singstationen 
am Wohnstift 
Augustinum 
und Paul-
Gerhardt-
Haus nicht wie gewohnt durchführen. Deshalb sendeten wir 
in Form einer selbstgebastelten Laterne und Martinskarte 
liebe Grüße an die Bewohner. Denn besonders in dieser Zeit 
wollen wir an unsere Mitmenschen denken.

Kindergartenteam 

Weltgebetstag 2021 aus 
Vanuatu
Worauf bauen wir? 

Frauen von Vanuatu, einem 
Südseeparadies, das nicht nur 
von dem Klimawandel, sondern 
auch von der Gewalt gegen 
Frauen bedroht ist, laden 
zu einem herausfordernden 
Weltgebetstag mit Millionen 
Frauen weltweit um 16:00 Uhr 
am 5. März ein. Sie muten uns 
Fragen, wie die oben Genannte, 
zu.

Frau Rauscher hat uns bereits 
Räume im Augustinum 
reserviert. Vielen Dank dafür!

Lydia Baumgartner mit 
Frauenkreisteam

PS: Die Vorbereitungen dafür 
können, aufgrund Corona, 
leider nicht stattfinden. Doch 
wer Vorschläge hat, kann sich 
gerne bei mir melden – Tel. 
21505
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen
Gustav-Adolf-Kirche

Dreieinigkeitskirche

Die Schätze von Dreieinigkeit

Auch wenn leider die Gemeindegliederzahl seit 2000 von 
ca. 1500 auf 920 gesunken ist und sich dies auch finan-
ziell belastend auf Gemeindeleben, Unterhalt und Pflege 
der Gebäude auswirkt, birgt die Gemeinde ganz besondere 
Schätze in sich, die nur sie hat und sie daher trotz aller 
finanzieller Armut einzigartig macht: Die Apostelgalerie 
von 1959 – die Dreieinigkeitskantate von 1970 – die KiTa 
seit 1959 – das Friedensgebet seit 1991 – die Bereitschaft, 
Kirchenasyl zu gewähren, iranische und afghanische Mit-
christen als Mitarbeitende und regelmäßige Gottesdienstbe-
sucher zu haben. Damit das Wichtigste, die Menschen, die 
sich seit ihrer Gründung, 1959, in der Gemeinde eingesetzt 
haben und hier leben.

1. Die Apostelgalerie im Gemeindesaal: Seit langem wusste 
ich von diesen Figuren, den Aposteln. Doch leider schwe-
ben sie zu hoch über unseren Köpfen, um sie gut sehen 

zu können, so dass viele erst auf sie auf-
merksam wurden, als sie anlässlich der 
energetischen Sanierung des Gemeindesaals 
2011 heruntergeholt und gereinigt wurden. 
Schnell war klar, das ist echte Kunst, von 
hohem Wert und Aussagekraft. Doch, wer 
ist wer? Nur Judas war namentlich bezeich-
net! Welches Programm steht hinter dieser 
Darstellung von Pfingsten? Trotz intensiver 
Suche fanden sich kaum Informationen. 
Durch Zufall erfuhren wir, die Apostel sind 
das Werk des namhaften Künstlers Karlheinz 
Hofmann, der leider schon 2011 verstorben 

ist. Wir haben die Figuren ausführlich fotografiert; doch 
der Plan, allen die Bilder mit Beschreibungen in einem Heft 
zugänglich zu machen, ließ sich leider nicht umsetzen. So 
behält der Schatz seine Geheimnisse weiter für sich. Welche 
Gemeinde hat schon Kunst im Gemeindesaal, noch dazu im 
Zeichen von Pfingsten?

2. Die Dreieinigkeitskantate: Wer weiß noch, dass es in 
Dreieinigkeit anfangs eine A-Kantorenstelle gab? Einer der 
Kantoren war Matthias Hippe. 1970 komponierte er nur für 
die Gemeinde die “Dreieinigkeitskantate“ mit Texten nach 
dem Johannesevangelium, bekannten Trinitatisliedern für 
Solisten, vierstimmigen Chor und Instrumenten. Das Werk 
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Termine

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

„Mit Jesus unterwegs“

Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfrin. Loos/Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche
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wurde wohl nur ein oder 
zweimal aufgeführt; Hippe 
verließ die Gemeinde. Erst 
zum 50. Gemeindejubiläum 
2009 haben wir es unter 
Leitung Frau Rohrers, Herrn 
Truntes, Pfr. Herberts als 
Solisten, mit Chören dreier 
Gemeinden zweimal auf-
geführt. Für uns alle war es 
richtig aufregend, ein Werk 
zu proben, von dem keine(r) 
von uns wusste, wie es 
klingt. Es klang klasse! Leider 
versäumten wir damals, es 
aufzunehmen. Ein neuer 
Versuch, die Kantate zum 
60. Geburtstag wieder zu singen, scheiterte an SängerIn-
nen. Gerne hätten Frau Rohrer und ich einen Chor dafür 
gewinnen wollen. Corona bremste uns aus; vielleicht fängt 
danach ein Chor dafür Feuer! Welche Gemeinde hat eine ihr 
ganz eigene Komposition vorzuweisen? 

3. Unsere KiTa: Natürlich, eine KiTa haben fast alle Gemein-
den! Doch die KiTa ist unsere Perle, von Anfang an. Weil 
schon immer ein herzliches, vertrauensvolles Miteinander 
zwischen KiGa/KiTa, Kirchenvorstand und Gemeinde war 

- unsere Deutung von Dreieinigkeit – diese drei sind sich 
einig. Verstärkt durch die räumliche Nähe. Weil sie sich sehr 
früh multikulturell für zuziehende Menschen mit Migra-
tionshintergrund geöffnet hat, z.B. für türkische Familien. 
Weil sich Leiterinnen und Team gemeinsam schon immer 
schnell neuen Entwicklungen gestellt haben: Arbeit am 
Computer und Hinführung der Kinder daran und an neue 
Medien; Hausaufgabenbetreuung, Umbau zur KiTa und 
schließlich das Offene Konzept mit freudiger Kreativität. 
Weil alle Entwicklungen gemeinsam und demokratisch mit 
Team und Kirchenvorstand besprochen und entschieden 
werden. weil Leitung und Team sehr sorgsam auf ein gutes 
Miteinander achten und es zwischen ihnen, Pfarrerin und 
Kirchenvorstand viel Austausch, Transparenz und gemein-
same Verantwortung gibt. Das ist unsere KiTa, unsere Perle, 
die wir weiter gerne und selbstbewusst schützen und pfle-
gen wollen.

Fortsetzung folgt…
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail:	 kita.st.lukas.sw@elkb.de

Heilig Abend in St. Lukas und Gut Deutschhof

Nachdem sich abzeichnete, dass Weihnachten 2020 auf 
Grund von Corona nicht so gefeiert werden konnte wie 
jedes Jahr, ließ unser Kreativteam unter Leitung von Cathrin 
Bier die Ideen nur so funken: den Kirchhof von St. Lukas 
verschönern mit Gestecken, Weihnachtsbaum, elektrischer 
Beleuchtung und Gottesdienst-to-go-Tüten. Und schon 
ging es los mit den Vorbereitungen zu dem Heilig Abend 
Gottesdienst.
In der KiTa bastelten die Erzieherinnen mit den Kindergar-
tenkindern Sterne, auf denen Weihnachtswünsche standen. 
Die Schüler der Klasse 3 a und d schnitten Häuser aus 
Karton aus, die an die große Fensterwand gehängt wurden. 
Unser Mesner Herr Söllner stellte die Krippe für alle sichtbar 
ins Eingangsfenster und kümmerte sich um die Beleuch-
tung. 
Christian Blohm kümmerte sich um eine Zeltbedachung für 
den Altar. 
Nelli Winter sorgte für die passende musikalische Unterma-
lung des Gottesdienstes und die Pfarrfamilie Zech-Ullmann, 
Marion Richter und Renate Seubert stellten das Sicher-
heitsteam.
Auch im Deutschhof herrschte emsiges Treiben. Pfr. Mulu-
geta und unser Mesner Herr Schulz dekorierten den Kirch-
hof im Gut und stellten ein Sicherheitsteam zusammen. 
Organist Günter Nürnberger sorgte für die stimmungsvolle 
musikalische Untermalung des Gottesdienstes.
Zusätzlich gab es auch noch einen Gottesdienst, der auf 
Video aufgenommen wurde. Dieser Gottesdienst liegt im 
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Achten Sie bitte auf die aktuelle 
Corona-Schutzmaßnahme-
Verordnung!

Meditationskreis
Freitags 9:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 
ACHTUNG! Der Bibelgesprächs-
kreis wird erst wieder bei einem 
Inzidenzwert unter 50 als Prä-
senzveranstaltung stattfinden.

09.02.21 um 19.00 Uhr
09.03.21 um 19.00 Uhr

Gut Deutschhof, Gemeindesaal
(Achtung, während der Heizperiode 
nicht in St.Lukas!)

Verantw.: Frau Gosdin 
(09721 / 933415)

Kirchraum Gut Deutschhof als DVD aus oder ist auf der 
Homepage der Gemeinde abrufbar.

Gottesdienste im Winter:

Vielleicht haben Sie sich schon gewundert, als Sie sich den 
Gottesdienstplan angesehen haben und verwundert fest-
stellten, dass alle Gottesdienste im Kirchsaal Gut Deutsch-
hof stattfinden. Wie kommt das zustande?
Die Heizung unseres Kirchraumes in St. Lukas ist defekt und 
funktioniert nicht mehr richtig.
Wir können den Kirchraum zwar noch kurz aufheizen, aber 
ein längerer Betrieb kommt nicht mehr in Frage. Dazu 
kommt, dass wir ein Umluftheizsystem haben. Das bedeutet, 
dass die Luft im Kirchraum verwirbelt wird. Vom Betrieb 
solcher Heizanlagen wird aus Hygieneschutzmaßnahmen 
im Augenblick abgeraten. Die Gefahr besteht, dass der 
Corona Virus durch den warmen Luftstrom im ganzen Raum 
verteilt wird und die Ansteckungsgefahr steigt. Da unsere 
Kirche im Winter sehr kalt wird und wir sie nun kaum noch 
heizen können, hat der Kirchenvorstand beschlossen, dass 
ab Dezember die Gottesdienste erst einmal nur noch im Gut 
Deutschhof stattfinden werden. 
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Konfirmation Jahrgang 2020 verschoben

Wir hatten geplant am 24.01.2021 die Konfirmation für die 
zweite Gruppe des Konfirmandenjahrgangs 2020 nach zu 
feiern. Aufgrund der aktuellen Pandemielage zeichnet es 
sich ab, dass sich Bayern über den 10.01.2021 weiterhin in 
einem Lockdown befinden wird. Dies hat der Kirchenvor-
stand ebenfalls zum Anlass genommen, darüber nachzu-
denken, ob wir unter diesen Umständen überhaupt Kon-
firmation abhalten sollten. Der Kirchenvorstand ist zu dem 
Entschluss gekommen, keine Konfirmation zu feiern, bis wir 
sicher sind, dass es keinen Lockdown gibt. Wir bitten um Ihr 
Verständnis, dass wir uns große Sorgen um die Gesundheit 
und Sicherheit der Gottesdienstbesucher machen und uns 
deshalb so die entschieden haben.
Die Konfirmation des Konfirmandenjahrgangs 2019/2020 
wird deshalb auf Pfingstsonntag, 23.05.2021 verschoben. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Pfr. Mulugeta.

Der Weltgebetstag fällt nicht aus –
Frauensolidarität ist immer wichtig! 
Vanuatu „Worauf bauen wir?“

Feiern Sie mit uns am 5.3.2021 um 17.00 Uhr in der Kirche 
von Peter und Paul

Blaues Meer mit exotischen Fischen und Korallen, Traum-
strände und tropischer Regenwald mitmFrüchten im 
Überfluss und überall freundliche Gesichter. Die 83 Inseln 
Vanuatu liegen irgendwo zwischen Australien, Neuseeland 
und den Fidschiinseln im pazifischen Ozean und sind ein 
Südseeparadies. Im Weltrisikobericht steht jedoch Vanuatu 
an erster Stelle. Kein Land der Welt ist durch Naturkata-
strophen wie Erdbeben, Wirbelstürme und Vulkanausbrüche 
mehr gefährdet als dieses kleine Land, hinzu kommt noch 
der steigende Meeresspiegel durch den Klimawandel.
Ein großes Problem ist außerdem die Gewalt gegen Frauen.
Worauf bauen wir? Was trägt unser Leben wenn alles ins 
Wanken gerät?
Das fragen die Frauen in ihrem Gottesdienst und laden sie 
herzlich ein zum Weltgebetstag 2021.

Kommen Sie auch gerne zum Vortreffen, um die Texte/
Rollen zu verteilen: 
Do., 25.2. um 17.00 Uhr im Pfarrsaal Peter und Paul, wenn 
dies dann möglich ist.
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Seniorentreff
jeweils Donnerstags um 15:00 Uhr 

ACHTUNG! Der Seniorentreff 
wird erst wieder bei einem Inzi-
denzwert unter 50 als Präsenz-
veranstaltung stattfinden! 
25.Februar 2021
Heiteres Gedächtnistraining 
25. März 2021
Weltgebetstag 
Verantw.: Frau Hannig , 33197
Ort: Gut Deutschhof / Gemeindesaal 
davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Anders und trotzdem schön - Kita St. Lukas in der 
Vorweihnachtszeit
Schon den St. Martinstag erlebten unsere Kinder unter verän-
derten Bedingungen. Anstatt eines großen Festes im Wildpark 
mit St. Martin an der Spitze eines langen Laternenzuges und 
anschließendem Ausklang bei Kinderpunsch, Martinsmann 
und Glühwein für die Eltern wurde diesmal in den einzelnen 
Gruppen gefeiert. 
Auf unterschiedlichste Weise erfuhren die Kinder die Legende 
vom heiligen Martin und teilten zum Abschluss nach seinem 
Vorbild gebackene Martinsmänner miteinander. 

Mit der Aktion „Teilen und Schenken“, die der Elternbeirat 
alljährlich organisiert, starteten wir in die Vorweihnachtszeit. 
Diesmal verpackte jedes Kind zu Hause eines seiner Spielzeuge, 
die dann gesammelt an die Schweinfurter Kindertafel gespen-
det wurden. 
Mit großem Eifer schmückten wir dann die gesamte Einrich-
tung weihnachtlich. Die Kinder gestalteten weiße Häuser und 
goldene Sterne, die den ganzen Kindergarten umrahmten. 
Als Zeichen der Zusammengehörigkeit wurde dieser Schmuck 
unter Mithilfe der Religionsklassen von Pfarrerin Ullmann 
über den gesamten Kirchplatz ausgeweitet. An die Fenster des 
Pfarrzentrums durften die Kita-Kinder Sterne mit ihren beson-
deren Anliegen anbringen. 
Die meisten galten Oma und Opa, so wünschten sich viele ein 
Wiedersehen zu Weihnachten mit ihren Großeltern. 

Auch der Nikolaus konnte nicht wie gewohnt 
in großer Runde erscheinen. Vielmehr wurde er 
in diesem Jahr von den Kindern im jeweiligen 
Gruppenraum erwartet. Zur allgemeinen Über-
raschung schaute St. Nikolaus – dankenswerter-
weise wie immer eindrucksvoll verkörpert von 
Leo Hesselbach - durch jede Terrassentür herein 
und freute sich über die einstudierten Lieder, 
Spiele und Gedichte. Die Erzieherinnen verteil-
ten dann in seinem Namen die liebevoll gefüll-
ten Säckchen an jedes Kind. 

Schon viele Jahre hat uns Frau Andriessen als Märchener-
zählerin in der Adventszeit begleitet. Corona bedingt konnte 
sie uns diesmal leider keinen Besuch abstatten. Diese Rolle 
übernahm freundlicherweise unsere Sprachfachkraft Chri-
stina Pöschel, die die Märchen „Der Tannenbaum“ und „Der 
Schneemann“ von Hans Christian Andersen den Kindern sehr 
anschaulich vortrug.   
Die Eltern honorierten dies auch heuer wieder mit einem klei-
nen Geldbeitrag, wodurch die ansehnliche Summe von 250 € 
dem Verein „Fortschritt“, einer Organisation, welche sich für 
schwerbehinderte Kinder engagiert, gespendet werden konnte. 

Etwas früher als üblich wurden die Kinder schon am 16. 
Dezember in die Weihnachtsferien geschickt, glücklicherweise 

waren die selbstgemachten 
Elterngeschenke schon fertig 
gestaltet und verpackt. Um 
ihnen die längere Wartezeit 
bis Weihnachten mit Bastel-
ideen, Gedichten und Vielem 
mehr zu verkürzen, bedachte 
das Kita-Team alle Kinder 
noch mit einer besonderen 
„Weihnachtspost“. 
Zu guter Letzt überraschte 
Mitarbeiterin Julia Schauder 
alle Familien mit dem „St. 
Lukas Weihnachtsfilm“, den 
sie mit einigen Kindern in 
liebevoller Kleinarbeit erstellt 
hatte. Dieser ist auf unserer 
Homepage zu sehen, verbun-
den mit dem Wunsch an Sie 
alle:

„Strahlend hell und wunder-
bar, so sei für euch das näch-
ste Jahr!“

Konfi-Tage
Sa., 27.02., 15.00 Uhr
Sa., 13.03., 15.00 Uhr
Sa., 20.03., 15.00 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Pfarrer Mulugeta
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-17:00 Uhr

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

Corona bestimmt nach wie vor unseren Alltag. Dies betrifft 
in besonderer Weise alle Veranstaltungen, die wir gerne 
durchgeführt hätten. Leider sind uns Präsenztreffen bis auf 
weiteres nicht möglich.

Wir wollen zu einem monatlichen Seniorengottesdienst 
in die St. Johannis-Kirche einladen. Diese Gottesdienste 
basieren auf dem entsprechenden Hygienekonzept. Mund- 
und Nasenschutz müssen getragen werden. Das Singen ist 
zurzeit nicht erlaubt. Die Begegnung und Gemeinschaft 
unter dem Wort Gottes steht im Vordergrund. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie diese Senioren-Gottesdienst mit 
uns feiern würden. Die Dauer beträgt zirka 40 Minuten. 
Unsere Kantorin Andrea Balzer wird die Orgelmusik für uns 
erklingen lassen.

Folgende Senioren-Gottesdienst-Termine sind geplant:
- Donnerstag, 18. Februar um 15:00 Uhr, St. Johannis-Kirche
- Donnerstag, 18. März um 15:00 Uhr, St. Johannis-Kirche

Wir möchten Sie bitten, sich für diese Senioren-
Gottesdienste im Pfarramt anzumelden!

Bitte beachten Sie auch die Hinweise in der Tagespresse. 
Die staatlichen Corona-Auflagen müssen jeweils beachten 
werden!
 
 

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer	
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)

Edith Rogge
Religionspädagogin 
im Vorbereitungsdienst
edith.rogge@elkb.de

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Jugendausschuss

Nächste Sitzung: 
03. Februar, 18 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus* 
(ggf. per zoom!)

Hinweis zum Seniorenprogramm 2021 (St. Johannis und 
Fahrten des Diakonischen Werkes)
Im ersten Halbjahr 2021 wird es Corona bedingt keine 
gedruckten Programme geben. Wir können immer nur sehr 
kurzfristig reagieren. Haben Sie bitte Verständnis.
Der Seniorenbeirat der Stadt Schweinfurt plant auch für 
das Jahr 2021 die „Seniorenwochen“. 
Welche Veranstaltung stattfinden bzw. durchgeführt 
werden können, wird sich kurzfristig entscheiden.

Bleiben Sie gesund!

Jubelkonfirmation 2021

Die Vorplanungen für die Jubelkonfirmation 2021 sind 
in Planung. Das Wochenende der Jubelkonfirmation wird 
2021 im Herbst durchgeführt. In der nächsten Evis-Ausgabe 
werden wir Ihnen den Termin mitteilen können. Wir werden 
hierzu die Jahre 2020 und 2021 gemeinsam zum Jubiläums-
Wochenende einladen. 

Es handelt sich um folgende Konfirmandenjahrgänge:
1970/1971 für 50 Jahre; 
1965/1966 für 55 Jahre; 1960/1961 für 60 Jahre
1955/1956 für 65 Jahre; 1950/1951 für 70 Jahre; 
1945/1946 für 75 Jahre
1940/1941 für 80 Jahre; 
1935/1936 für 85 Jahre
und alle weiteren Jubiläumsjahre. 
Es zählt das Jahr der Konfirmation!

Die Ausgabe April / Mai von „evis“ kann am 25. März im 
Pfarramt St. Johannis abgeholt werden. Damit „evis“ zu 
den Gemeindegliedern kommt, suchen wir Austrägerinnen 
und Austräger, die in einzelnen Straßen die Austeilung 
übernehmen. Können Sie sich so eine Tätigkeit vorstellen? 
Näheres erfahren Sie im Pfarramt St. Johannis.

Die Monatssammlung des Diakonischen Werkes Bayern ist 
im Februar für die Fastenaktion „Kirchlicher Wiederaufbau 
in Osteuropa“ und im März für die Frühjahrssammlung 
„Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung“

Konfirmanden-Tage
Sa., 06.02., 10.00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: Pfarrerin Renger

19.-21. März, 
Konfirmandenwochenende 
in Altenstein

Verantw.: Pfarrerin Renger

Frauenfrühstück 
St. Salvator
Das für Januar 2021 
geplante 20jährige Frau-
enfrühstücks-Jubiläum 
kann leider, aufgrund der 
derzeitigen Entwicklung 
der Corona-Pandemie, nicht 
stattfinden. Die Termine 
für die nächsten Veran-
staltungen werden Ihnen 
umgehend mitgeteilt, sobald 
abzusehen ist, ab wann eine 
Gesundheitsgefährdung 
durch Covid19 vermieden 
werden kann. Bis dahin: 
Passen Sie gut auf sich auf 
und bleiben Sie gesund.

Birgit Assmann mit Team
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

St. Johannis

St. Salvator

Bestattungen

St. Johannis 

St. Salvator

Taufen

Jugendausschuss

Von links nach rechts: Barbara Renger, Barbara Höger, Elina 
Janikov, Victor Rech, Julian Bauer, Luca Häusler (Vorsitzen-
der), Elke Schneider (stellv. Vorsitzende)
Foto: Katharina von Wedel

Seit der konstituierenden Sitzung im Januar 2020 haben 
die Kirchengemeinden St. Johannis und St. Salvator einen 
gemeinsamen Jugendausschuss. Aufgrund der momentanen 
Lage war ein Bild zu schießen keine leichte Geburt, doch 
nun haben wir es fast vollzählig geschafft.
Wir freuen uns sehr, dass Jugendarbeit seit einem Jahr bei 
uns in der Pfarrei durch die Einführung eines Jugendaus-
schuss aufblüht und immer mehr an Stellenwert genießt, 
um weitere Schritte in eine moderne, bunte, offene, junge 
und zukunftsorientierte Kirche zu gehen. Jugend ist 
,,systemrelevant“ für Kirche und ihre Zukunft, weshalb wir 
davon überzeugt sind, dass Jugend einen nicht zu margina-
lisierenden Teil von Kirche darstellt, für den gesorgt werden 
muss. Dafür wollen WIR sorgen – für mehr Jugendarbeit - 
für mehr Jugend – für mehr Kirche.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr noch aktiverer Jugend-
arbeit in unseren Gemeinden, mehr als es in diesem ,,Corona 
Jahr“ schon gab.
Bei Fragen, Wünschen oder Anregungen schaut auf unserer 
Homepage unter dem Reiter Jugend nach, folgt uns auf 
unserer Instagram Seite ej_st.johannis oder schreibt unse-
rem Vorsitzenden eine Mail unter haeusler.luca1@gmail.
com.

Bleibt gesund und ein schönes neues Jahr!
Euer Jugendausschuss der Pfarrei St. Johannis
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:30 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr 
(nach Absprache)
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
11.03.2021, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
18.03.2021, 18:30 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Lutherhaus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

Salvio

Salvio rät  zum Impfen

Salvio öffnet voller Bangen
ein Kuvert, das er empfangen
von der Taube, namens „Brief“,

welche sich verneigte tief.
Der Brief kommt von der Stadtverwaltung.

Ehrfurchtsvoll nimmt an er Haltung.
Salvio liest und staunt nicht schlecht;

Er möge sich, wenn es ihm recht,
impfen lassen, denn er sei

dem Alter nach jetzt an der Reih`.
Mitzubringen sei sein Paß,

und  `s Kärtchen von der Krankenkass`.
Auch Ausweis über ´s Smartphone ginge…

für Salvio alles fremde Dinge.
Den guten Willen hätt` er schon,

doch keinen Ausweis, kein Smartphone.
Wie er`s auch dreht, er kann`s  nicht richten,

so muß man wohl auf ihn verzichten.
Ja,  gerne hätt` er beigetragen

zu vernichten diese Plagen
von Viren, die die ganze Welt

seit einem Jahr zum Narren hält.
Impfen lassen, das macht Sinn;
Das wär`  für Alle ein Gewinn!
Salvio ist sehr zuversichtlich,

Gottvertrau`n  ist unverzichtlich!
Salvio bläst d`rum frohgemut
die Posaun`:  „S`wird alles gut!“

Ilse Heusinger

Alle Termine unter Vorbehalt!



Dringende Bitte!!!

Die vielen Seiten der Flüchtlingsarbeit: 
- Zeit, Kosten, Wissen über Asylrecht, Risiken, rechtliche Grauzonen, 
(un)angenehme Überraschungen

- Es geht oft um viel, sogar um Leben und/oder Tod bei Abschiebungen
- Öffnet neue Horizonte, Kulturen, schärft politisches Verständnis
- Zeigt uns, wie gut und frei wir hier leben
- Auch ohne dorthin zu reisen, kann man andere Länder besser 
verstehen lernen

- Eine Ahnung von der Weite und Faszination der Menschheitsfamilie, 
von erfüllten Christerleben bekommen

- Wundervolle Freundschaften und vieles mehr

Deshalb mein dringender Wunsch, Bitte im Namen Jesu:
Weil ich in den Ruhestand gehe, steht die Gemeinde für Kirchenasyl 
und Flüchtlingsarbeit nicht mehr zur Verfügung.

Bitte Öffnen Sie Herzen, Bereitschaft und Gemeinderäume für 
Menschen in Not! Wenn ich von Flüchtlingstragödien in Mittelmeer 
oder auf Lesbos höre, von erneuten Abschiebungen nach Afghanistan, 
sehe ich sie alle vor mir, die ich gut kenne, schätze, in Freundschaft 
verbunden bin! Es könnte auch eine(r) von ihnen sein! 
Oder: was ihr einen dieser meiner geringsten Schwestern und Brüder 
(nicht) getan habt, des habt ihr auch mir (nicht) getan. 
(Matth. 25,40-45)

Pfarrerin Loos


